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Dezember 2014 
 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
dieser Newsletter wird im Rahmen des Bundesprogramms TOLERANZ FÖRDERN - 
KOMPETENZ STÄRKEN für den Bereich Geilenkirchen in Zusammenarbeit mit der 
internen Koordinierungsstelle durch die externe Koordinierungsstelle erstellt und 
erscheint heute zum neunten und vorerst letzten Mal. Alle bisherigen Newsletter 
können Sie hier herunterladen: http://www.jugendhausfranzvonsales.de/31.html 
 

Nachfolgend finden Sie wieder aktuelle Informationen und Hinweise zum jetzt 
endenden Bundesprogramm. Der Newsletter hat auch den Sinn, den Infofluss über 
gelaufene und geplante Aktionen der einzelnen Akteure, Vereine und 
Organisationen zu verbessern.  
 

Der Newsletter soll in Geilenkirchen eine breite Öffentlichkeit erreichen, er darf 
also gerne auch an mögliche Interessenten in jeder Form weitergeleitet werden. 
 

Sofern Sie zu einem Thema Rückfragen haben, melden Sie sich bitte bei einer der 
Koordinierungsstellen. Die Emailadressen und Kontaktdaten finden Sie am Ende 
dieses Newsletters. 



 

 

 

 

 

 

���� Das Willkommensfest für Flüchtlinge in Süggerath am 15.11.2014 wurde 
 auch vom WDR-Fernsehen besucht. Den Bericht dazu in der Sendung 
 „Lokalzeit Aachen“ kann man sich unter dem folgenden Link anschauen: 
 

 http://www1.wdr.de/mediathek/video/sendungen/lokalzeit/lokalzeit-aus-
 aachen/videowillkommensfestfuerfluechtlinge100.html 
 
 
���� In der letzten Begleitausschusssitzung am 28.10.2014 wurden in geheimer 

Abstimmung alle Interessensbekundungen wie folgt genehmigt: 
 

   Förderverein des Berufskollegs: 
    „Heimat in der Fremde“;    12.500 € 
 

   Förderverein Jugendhaus Franz von Sales: 
    „Willkommen im Limitenweg“;   1.890 € 
 

   Bürgertreff Geilenkirchen e.V.: 
    „Finanzierung von Projektarbeit für  
    Demokratie, Toleranz und Integration“;  5.150 € 
 

   Franziskusheim gGmbH: 
    „Habse(e)ligkeiten und Heiligtümer“;  5.033 € 
 

   Förderverein Jugendhaus Franz von Sales: 
    „Baumwolltaschen von Geilenk. Schülern“; 4.500 € 
 

   Förderverein Jugendhaus Franz von Sales: 
    „Abschlusstreffen LAP Geilenkirchen“;  1.000 € 
 
 
Mit dieser letzten Begleitausschusssitzung sind alle für 2014 zur Verfügung 

stehenden Gelder vergeben. 

 



 

 

 

 

 

 

Wie bereits mehrfach berichtet, wird es ab 2015 ein neues, abgewandeltes 

Bundesprogramm unter dem Namen „Demokratie leben! Aktiv gegen 

Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ geben, für das sich die 

Kommunen neu bewerben müssen. Kommunen, die bereits am Bundesprogramm 

>>>Toleranz Fördern – Kompetenz Stärken<<< teilgenommen haben, sollen aber 

bevorzugt behandelt werden. 

 

Die Förderrichtlinien des neuen Bundesprogramms haben die Stadt Geilenkirchen 

veranlasst, sich am neuen Bundesprogramm nicht mehr zu beteiligen. Eckpunkte des 

neuen Bundesprogramms sind: 

 

���� Das neue Bundesprogramm hat zunächst eine Laufzeit von 5 Jahren. 

���� Die Fördersumme für Projekte beträgt 25.000 € pro Jahr, statt zuletzt 

110.000 € in 2014. 

���� Ab 2016 müssen die Projektträger einen Eigenanteil von 20 %, ab 2018 von 

40 % leisten. 

���� Eine separat finanzierte externe Koordinierungsstelle muss mit einem 

Beschäftigungsumfang von 50 % eingerichtet werden. 

���� Die Stadtverwaltung muss zusätzlich ein erhebliches Personalkontingent für 

die Abwicklung des Programms zur Verfügung stellen. 

 

Das Abwägen von Ertrag und Aufwand unter Berücksichtigung der finanziellen 

Situation der Stadt Geilenkirchen und der zu leistenden erheblichen Eigenbeteiligung 

der einzelnen Projektträger hat zu der Negativentscheidung von Rat und Verwaltung 

geführt. Somit gibt es ab sofort keine weitere Förderung von Projekten aus 

Bundesprogrammen mehr. 

 



 

 

 

 

Wie mehrfach berichtet haben 4 der 5 noch lebenden ehemaligen jüdischen Bürger 

der Stadt Geilenkirchen, die wegen der Nazi-Verfolgung unsere Stadt damals 

verlassen mussten, durch die Förderung des Bundesprogramms mit ihren 

Verwandten Geilenkirchen in der ersten Septemberwoche besuchen können. In 

dieser Zeit gab es mit den Gästen zahlreiche, für beide Seiten eindrucksvolle und 

bewegende Begegnungen. Allen Beteiligten wird ganz herzlich gedankt. 

 

 



 

 

 
 
Nachfolgend die Einladung zur Abschlussveranstaltung zum Bundesprogramm: 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Akteure des Bundesprogramms, 
 
mit dem Erreichen des Jahresendes endet am 31. Dezember auch der Förderzeitraum 
des Bundesprogramms TOLERANZ FÖRDERN – KOMPETENZ STÄRKEN in 
Geilenkirchen. Daher möchten wir Sie hiermit herzlich zu einer gemeinsamen 
Abschlussveranstaltung einladen. Nach vier Jahren der überaus erfolgreichen 
Umsetzung zahlreicher Projektideen möchten wir mit Ihnen auf das Erreichte blicken 
und uns für Ihre Arbeit bedanken. Ihre Ideen, Ihr Engagement und Ihr unermüdlicher 
Einsatz haben maßgeblich zum Erfolg beigetragen und spiegeln sich in der 
Umsetzung der Einzelprojekte sowie der großen Bekanntheit des Bundesprogramms 
in Geilenkirchen wider. In rund 80 Projekten mit einem Gesamtfördervolumen von 
347.000 Euro haben Sie Zeichen gesetzt für ein tolerantes Miteinander, gelebte 
Erinnerungskultur, soziale Integration und ein lebenswertes Geilenkirchen. 
 
Daher würden wir uns freuen, Sie am Dienstag, den 16.12.2014, ab 18:00 Uhr im 
Foyer des Ratstraktes begrüßen zu dürfen. In einem ungezwungenen Rahmen 
möchten wir bei einem kleinen Imbiss die Gelegenheit nutzen Ihnen zu danken. Bitte 
geben Sie uns bis Donnerstag, den 11.12.2014, eine kurze Rückmeldung, ob Sie an der 
Veranstaltung teilnehmen möchten. 
 
Bitte leiten Sie diese Email auch an die Mitglieder Ihrer Projektgruppen, Teilnehmer 
der Einzelprojekte sowie weitere Interessierte weiter. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
Birgit Gerhards                         Markus Kaumanns                Peter Barwinski 
 
                   Interne Koordinierungsstelle                               Externe Koordinierungsstelle 
 



 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

Erstellt und versendet von: 
 

Peter Barwinski 

beim Jugendhaus Franz von Sales 

als Externe Koordinierungsstelle für Geilenkirchen 

Am Kreuz 17a, 52511 Geilenkirchen, Ortsteil Tripsrath 

 

Kontakt für Beiträge/Rückfragen/Interessensbekundungen: 
 

Email:  tfks-gk@web.de 

Telefon: 02451/40906110 

Internet: http://www.geilenkirchen.de/geilenkirchen/toleranz-foerdern- 

  kompetenz-staerken/ 

 oder: http://www.jugendhausfranzvonsales.de/29.html 
 


